
Nachdem sich Hitler zum Führer gemacht hatte, 
begann sein Weg in den Krieg mit tollkühnen 
Husarenstücken: Er führte, entgegen dem Versailler 
Vertrag, 1935 die Wehrpflicht ein, besetzte 1936 das 
Rheinland und integrierte 1938 Österreich in das 
Deutsche Reich. Auf der Münchener Konferenz im 
September 1938 rang Hitler Frankreich und England 
die Erlaubnis ab, das Sudetenland, zu besetzen.  Der 
Ausruf des aus München nach London 
zurückkehrenden Premierministers Neville 
Chamberlain Peace for our time gilt als eine der 
folgenschwersten Fehlprognosen der Weltgeschichte.  
 

Was sie im 20. Jh. sagten mittelschulvorbereitung.ch/hist Ze99a 
Adolf Hitler, Führer  
Alfred von Schlieffen, Kriegsplaner 
Avery Brundage, Direktor IOC 
Benito Mussolini, Duce 
Bethmann-Hollweg, Reichskanzler 
Bill Clinton, am. Präsident und Womanizer  
Cassius Clay, Boxer und Großmaul  
Charles de Gaulle, General der Franzosen  
Deutscher Heerbericht, November 1918 
Edith Piaf, der Spatz von Paris 
Edward Grey, Britischer Premier 
Erich Honecker, Mächtigster Politiker der DDR  
Giovanni Trapattoni, Fußballtrainer 
John F. Kennedy, am. Präsident  
John Swigert, Astronaut 
Joschka Fischer, grüner Außenminister 
Joseph Goebbels, Propagandaminister  
Wilhelm II. , Deutscher Kaiser 
Martin Luther King, Bürgerrechtler  

Max Frisch, Schweizer Autor  
Michail Gorbatschow, letzter Präsident der UdSSR  
Neil Armstrong, erster Mensch auf dem Mond  
Neville Chamberlain, Britischer PM 
Pink Floyd, britische Rockband 
Richard Nixon, am. Präsident, „Tricky Dicky“ 
Ronald Reagan, am. Präsident und kalter Krieger 
Simone de Beauvoir, franz. Philosophin 
Walter Ulbricht, höchster Funktionär der DDR  
Willy Brandt, deutscher Bundeskanzler  
Winston Churchill, britischer Kriegspremier  
 
 
 
 
 
 
 

Ill. Chamberlain nach der Rückkehr  
von der Konferenz von München, 1938 
 

 
 

Neville Chamberlain Peace for our Time! 
 Ich habe nichts zu bieten außer Blut, Schweiß, Mühsal und Tränen. 
 Ich aber beschloss, Politiker zu werden.  
 Ich bin ein Berliner. 
 I have a dream. 
 Not kennt kein Gebot. 
 Ehe noch die Blätter fallen, seid ihr wieder zu Hause. 
 Im Westen nichts Neues. 
 In ganz Europa gehen die Lichter aus. 
 Den Sozialismus in seinem Lauf hält weder Ochs noch Esel auf. 
 Wer zu spät kommt, den bestraft das Leben.  
 Der Adler ist gelandet. 
 Mr. Gorbachev, tear down this wall! 
 Houston, wir haben ein Problem. 
 Jetzt wächst zusammen, was zusammengehört.  
 Macht mir den rechten Flügel stark!  
 Man hat Arbeitskräfte gerufen, und es kamen Menschen.  
 Man kommt nicht als Frau zur Welt, man wird es.  
 Mit Verlaub, Herr Präsident, Sie sind ein Arschloch.  
 Niemand hat die Absicht, eine Mauer zu errichten.  
 Meglio vivere un giorno da leone, che cento anni da pecora (=Schaf). 
 La France a perdu une bataille, mais la France n'a pas perdu la guerre!  
 Ich bin der Größte!  
 Ich hatte mit dieser Frau nie eine sexuelle Beziehung.  
 Therefore, I shall resign. (=zurücktreten) 
 Hey, teacher, leave us kids alone! 
 Wollt ihr den totalen Krieg?  
 The games must go on!  
 Non, je ne regrette rien! 
 Ich habe fertig!   


